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"Bedrohte Wörter - bedrohte Kinder"

Wer spricht schon von "Kleinod", wenn erlsie einen Gegenstand beschreibt, der ihm/ihr sehr

kostbar und wertvoll erscheint ? ln Zeiten der automatisierten Massenproduktion von

Konsum- und Gebrauchsgütern für den täglichen Bedarf bis hin zur medialen

Massenunterhaltung l.uniu* die Uhr bleibt kaum noch Raum und Zeit für das persönliche
,,Kleinod',, das demäigenen Leben einen unverwechselbaren und tieferen Sinn verleiht'

Selbst Sinn stifteide, das Leben in eine irdisch-transzendentale Gesamtschau stellende

Begriffs- und Erfahrungswelten verlieren durch den vorherrschenden radikalen ethisch-

materialistischen Relativismus ihre Faszination, was die Versklavung in eine, die Werte massiv

verbrauchenden anstatt bewahrenden Diesseitigkeit fördert.

Am Beispiel "Sex": Was uns als wohl kostbarste und kreativste Fähigkeit im wahrsten Sinne

des Wortes',in den Schoß gelegt" worden ist - die Fähigkeit zur Zeugung neuen Lebens -

mutiert im Trommelfeuer Oär mäOialen und sexualkundlichen Aufrufe zum möglichst

unbeschwerten "Sex mit Verhütungsmitteln" zum unbequemen "Kleinod". Eine Kostbarkeit, die

wohl nur noch diejenigen Frauen und Manner aufzubewahren für sinnvoll erachten, welche die

perle ihrer Geschlechilichkeit - ihre Fruchtbarkeit - nicht vor die unersättlichen Lust-Schweine

zu werfen gewillt sind.
Das ,,Kleinod der Enthaltsamkeit": Wer sich und seine(n) Nächste(n) nicht dauerhaft (sexuell)

entwerten will, sollte sich dieser das Leben bejahenden Kostbarkeit nicht verschließen' Denn

der mißlungenen "Verhütung" (Vorschlag zum"Unwort des Lebens") folgt leider immer.noch in

skandalösem Ausmaß die Bedrohung des real gezeugten Lebens in Form einer "Abtreibung",

was nichts anderes ist als die vorsätzticrre Tötung eines ungeborenen, lebensfähigen Kindes.

Apropo: Ungeborene Kinder gehören mittlerweile zu den am meisten bedrohten und durch

biutale ringliffe am Leben gähinderten "Kleinodien" unserer eigenen menschlichen Art I
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